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öffentliche Sitzung 
 
Betrifft: 
Verein zur Förderung der Jugendpflege e. V. Gladbeck 
- Defizitabdeckung für 2001 
 
Begründung: 
 
Mit Schreiben vom 08.05.2002 hat der Verein zur Förderung der Jugendpflege e.V. Glad-
beck zusätzliche Kommunalmittel i.H.v. 9.162,30 € (17.919,90 DM) zur Abdeckung des 
durch den Betrieb des Falkenheimes MAXUS im Haushaltsjahr 2001 entstandenen Defi-
zits beantragt (s. Anlage). Das Ergebnis der Prüfung des Verwendungsnachweises hat 
das Defizit bestätigt. Die Ursachen für die Entstehung des Defizits sind allerdings nicht auf 
die Missachtung der Grundsätze einer sparsamen Mittelbewirtschaftung zurück zu führen, 
sondern sind hauptsächlich in folgenden Bereichen zu finden: 
 
- Mindereinnahmen Spenden = rd. 2.200,- €  
    
- Mindereinnahmen Landesmittel Projektförderung) = rd. 2.300,- €   
    
- Mindereinnahmen durch geänderte Erstattungspraxis im  
  Rahmen von Soldzahlungen für Zivildienstleistende durch das 
  Bundesamt für Zivildienst 

 
 
= 

 
 
rd. 3.100,- € 

 

 
Die im Jugendhilfeausschuss Ende des vergangenen Jahres unter Hinweis auf die neuen 
Förderrichtlinien dargelegte Absicht, das Defizit letztmalig zu übernehmen, ist durch die 
Verzögerung beim In Kraft treten dieser Richtlinien -1.1.2003 statt ursprünglich geplant 
1.1.2002 – konsequenterweise ebenfalls um ein Jahr hinausgeschoben. Ein eventuelles 
Defizit für das lfd. Jahr ist somit allerdings zwingend als Verlustvortrag nach 2003 zu über-
nehmen und mit dem erhöhten Budget für dieses Jahr abzudecken.  
 
Bei der Haushaltsstelle 1.460.7186.4  -Zuschüsse für Jugendfreizeitheime- stehen im lau-
fenden Haushaltsjahr noch Mittel i. H. v.  5.673,46 € zur Verfügung. Der Restbedarf wird 
durch eine überplanmäßige Ausgabe -Deckung bei der HSt. 1.454.7600.3- finanziert.  
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
keine  
 
folgende  
 
 

Einnahme (€) VwHH VmHH  Ausgabe (€) VwHH VmHH 

einmalig              einmalig 9.162,30        
jährlich              jährlich             
 
darin enthalten: 

    
darin enthalten: 

  

Zuschüsse              Personalkosten             
Beiträge Dritter              Unterhaltungs- und 

Betriebskosten 
            

    Finanzierungskosten             
       
 
 
Haushaltsmittel stehen:  zur Verfügung  nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 
 
Dem Verein zur Förderung der Jugendpflege e.V. Gladbeck wird zur Abdeckung des im 
Haushaltsjahr 2001 entstandenen Defizits ein weiterer kommunaler Zuschuss i.H.v. 
9.162,30 € gewährt.  
 
 
 
 
 
 
 
 I. V.  

 
 
 
 

        Hommel 
        Beigeordneter/Stadtkämmerer 
 
In der Sitzung des 
� _________________-Ausschusses 
� Rates 
� Haupt- und Finanzausschusses 
 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 


